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Berlin den 5 November
Der Kaiser hat aus Veranlassung des Ablebens des

General Feldmarschalls Grafen von Wrangel dem Kriegs

Mnisterium folgende Ordre zugehen lassen
Ich bestimme hierdurch um das Andenken des gestern

verstorbenen hochverdienten General Feldmarschalls Grafen

von Wrangel zu ehren daß
1 sämmtliche Ossiziere der Armee für ihn die Trauer

Flor am linken Unterarm aus 8 Tage anlegen
2 die Offiziere des Brandenburgischen Füsilier Regiments

Nr 35 dessen Chef der verewigte Feldmarschall
war diese Trauer auf 12 Tage anlegen

3 die Offiziere des Ostpreußischen Kürassier Regiments
Nr 3 dessen Ches der Feldmarschall 32 Jahre
war und in dessen Geschichte er sich schon früher ein
unvergängliches Denkmal gesetzt hat 14 Tage

trauern
4 das Ostpreußische Kürassier Regiment Nr 3 den Na

men Graf Wrangel beibehält
Das Kriegs Minisierium hat hiernach das Erforder

liche bekannt zu machen in Betreff der Bestimmung aä 4
habe Ich an das General Kommando des I Armee Korps

verfügt
Berlin den 2 November 1877 Wilhelm

Die Budgetkommission hat heute ihre erste wichtige
Atzung gehalten Sie unterzog vor Allem das Anleihe
gesetz ihrer Berathung und nahm den folgenden Rickert schen
Antrag an 1 Die in der Anleihevorlage enthaltenen Posi
tionen in so weit die dazu erforderlichen Beträge pro 1878
bis 79 bewilligt werden in das Extraordinarium des Etats
aufzunehmen 2 die Beschlußfassung über die Deckung des
dadurch entstehenden Defizits im Etat bis dahin vorzube
halten bis sich die Höhe des erforderlichen Zuschusses über
sehen lasse Mit diesem allgemein gehaltenen Beschlusse
ist so viel ausgesprochen daß man eine Anleihe in der Höhe

welche von der Regierungsvorlage verlangt wird und welche
für die Herstellung aller geplanten Bauten im Laufe von
etwa 5 6 Jahren ausreichen würde nicht bewilligen wird
Vielmehr wird Jahr für Jahr falls das Haus dem
Beschlusse seiner Budgetkommission beistimmt und hieran
dürfte nach der Generaldebatte kaum zu zweifeln sein so
viel im Extraordinarium des Etats bewilligt als im laufenden
Etatsjahre für die vom Hause gebilligten Bauten verwendet
werden soll und für die Aufbringung der entsprechenden
Summe sei es durch eine Anleihe sei es durch Einstellung
anderer Einnahmetitel wird ebenfalls in jedem einzelnen
Budgetjahre je nach Lage der Finanzen gesorgt Es ent
spricht diese Maßnahme einer vorsichtigen Finanzpolitik
welche eifersüchtig die Budgetrechte des Hauses der Gemeinen
hütet und kann deshalb nur gut geheißen werden voraus

gesetzt daß im Uebrigeu an den einzelnen Forderungen der
Anleihevorlage welche längst grade von der liberalen Partei
gefühlte Bedürfnisse der Wissenschaft und Kunst neben den
nothwendigen Posten für die Justiz und Kanalbauten be
friedigt nicht mit einer übel angebrachten Sparsamkeit ge

mäkelt wird
Die Leichenfeier zu Ehren des Feldmarschalls

Wrangel hat heute Nachmittag 3 Uhr unter Entfaltung
großen militärischen Gepränges und allen Zeichen herzlichster
Theilnahme seitens der Bevölkerung stattgefunden Der
pariser Platz war seit 2 Uhr gesperrt und füllte sich bald
mit den zur Trauerparade befohlenen Truppen Dem hohen
Range des Verstorbenen entsprechend rückten drei Bataillone
Infanterie vier Schwadronen Kavallerie und 12 Geschütze
in das Alignement die Front nach dem v Rodick schen
Hause Von dem Gitter der Wache am Brandenburger
Thor bis zum gräflich v Rödern fchcn Palais stand die
Infanterie und Kavallerie während die Artillerie sich an
schließend unter den Linden aufgestellt war Die Parade
setzte sich zusammen aus je einem Bataillon vom 2 Garde
Regiment zu Fuß dem Kaiser Alexander Garde Grenadier
Regiment Nr 1 aus dem Kaiser Garde Grenadier Regiment
Nr 2 aus je einer Schwadron des Garde Kürassier Regi
ments Nr 1 und 2 des Garde Dragoner Regiments des
2 Garde Ulanen Regiments und aus der Garde geldartillerie
Befehligt wurde die Leichenparade von dem General Major
v Grolmann Kommandeur der 3 Garde Jnfanteriebrigade
die Infanterie derselben vom Obersten v Wißmann Kom
mandeur des 2 Garderegiments zu Fuß die Kavallerie
vom Oberst v Heßberg Kommandeur des 2 Garde Ulanen
Regiments die Kavallerie war mit der Standarte und
Musik des Garde Kürassier Regiments zur Stelle ebenso
die Bataillone mit enthüllten Fahnen und der Musik des
i Bataillons vom 2 Garde Regiment zu Fuß

In einem der oberen Säle des Palais das der ver
ewigte Generalfeldmarschall seit dem Jahre 1849 bewohnte
war der überreich mit Palmen Lorbeerkränzen Kreuzen und
den letzten Blumen des scheidenden Herbstes geschmückte Sarg
aufgestellt auf welchem der Helm die Epauletten und der
Degen des Verstorbenen lagen Der Feldmarschallstab und
die zahlreichen Orden die einst die Brust des Grafen
v Wrangel geschmückt lagen auf seidenen Kissen Zu beiden
Seiten und am Fußende des Sarges im schwarz verhängten
Raume brannten zahlreiche Wachskerzen ein Wald hoch
stämmiger Blattpflanzen bildete den düsteren Hintergrund
Gegen 3 Uhr füllten sich die Räume des oberen Stockwerks
mit einer auserlesenen Trauergesellschaft in der ganz aus
schließlich nur die Uniform vertreten war Die Regimenter
deren Chef der Generalfeldmarschall Graf v Wrangel ge
wesen waren mit Ausnahme des auf dem Kriegsschauplatze

weilenden kaiserlich russischen 33 Infanterieregiments Eletzk
sämmtlich durch Deputationen vertreten Die gefammte
Generalität Berlins war zugegen Voran der Generalseld
warschall v Moltke und der Kriegsminister General der
Infanterie v Kameke Es erschienen ferner der russische
Botschafter v Oubril der österreichische Botschafter Graf
v Karolyi der Staatssekretär des auswärtigen Amtes
v Bülow der Präsident des Reichskanzleramtes Hofmann
der Vizepräsident des Staatsministeriums Camphausen der
Minister des Innern zu Eulenburg der Kultusminister
vr Falk der landwirtschaftliche Minister Dr Friedenthal
der Chef der Admiralität General v Stosch der Ches
präsident des Obertribunals v Uhden der Hausminister
v Schleinitz der Oberstkämmerer Graf v Redern der Fürst
Anton Radziwill sowie zahlreiche Hofchargen der Ober
präsident der Provinz Hannover Gras zu Eulenburg zahl
reiche höhere Beamte unter ihnen der geheime Legations
rath a D Dr Aegidi der Oberbürgermeister Hobrecht der
Bürgermeister Dunker der Stadtverordneten Vorsteher
vr Straßmann mit einer städtischen Deputation Gras
v Wrangel war Ehrenbürger Berlins die gesammte Hof
geistlichkeit und eine große Anzahl anderer hervorragender
Persönlichkeiten

Schlag 3 Uhr erschienen in Trauer der Kaiser, der
Kronprinz die Kronprinzessin mit der Prinzessin Charlotte
Prinz Karl Prinz und Prinzessin Friedrich Karl mit den
Prinzessinnen Marie Elisabeth Louise und dem Prinzen
Leopold und der Prinz August von Würtenberg Die greise
Gemahlin des todten General Feldmarschalls vermochte von
Alter und Gram gebeugt dem Kaiser nur wenige Schritte
entgegenzugehen in tiefer Rührung bot ihr der hohe Herr
seinen Arm und wies ihr den Ehrenplatz zu seiner Rechten
an Nachdem der Kaiser Platz genommen sang der Dom
chor eine Motette nach deren Schluß der Generalsuperintendent
I i Büchsel der langjährige Freund und Seelsorger des Heim
gegangenen eine tief empfundene von Herzen kommende und
zu Herzen gehende Leichenrede hielt Der Geistliche legte
derselben die Bekenntnißschrift des todten Feldmarschalls zu
Grunde pries denselben als tüchtigen Militär treuen Patrioten
und edlen Christen Die Einsegnung der Leiche bildete den
Beschluß der Rede Der Kaiser der seiner tiefen Rührung
kaum Herr zu werden vermochte und sichtlich einige Thränen
im Auge zerdrückt hatte führte die Gräfin v Wrangel in
das Wohnzimmer zurück nachdem Beide noch einen langen
schmerzlichen Blick auf den Sarg geheftet der so viel Liebe
und Treue umschloß Die übrigen höchsten Herrschaften
folgten dem Kaiser und der Gräfin Die Prinzessinnen
entfernten sich einige Minuten später

Der Sarg wurde hierauf von sechs Unterossicieren
nach dem Vestibül getragen wo der mit sechs schwarz

Ueverwunden
Novelle von W von Dünheim

IS Fortsetzung

VIII
Die Verlobungsfeier in Mitten war ein Werk der

beiden Väter deren Absichten sich aus verschiedenen Gründen
in diesem Punkte entgegenkamen Der Baron sagte sich
daß das Ereigniß in seinen Kreisen selbstverständlich viel be
sprochen werden würde und er glaubte allem Herumdeuteln
am besten durch einen kühnen Schritt entgegenzutreten
Wenn er den festlich versammelten Nachbarn heute an der
Abendtafel die Neuigkeit öffentlich verkündete und Mühlfeld
und Elfe als Brautleute vorstellte so meinte er würden sie
sich leichter in die unabänderliche Thatsache hineinfinden
als wenn Einer sie zum Andern weitertrüge und dabei Zeit
gewänne seine Glossen hinzuzufügen

Der Kommissionsrath wiederum sah sich nach langem
geheimen Mühen endlich am ersehnten Ziel Es hatte ihn
Opfer genug gekostet als daß er nicht wünschen sollte seine
und seines Sohnes Rechte durch jedes mögliche Mittel zu
befestigen Und dieses feierliche öffentliche Verlöbniß schien
ihm die geeignetste Schutzwehr gegen jeden Gedanken an
einen Widerruf Das Aufsehen das der Baron vermeiden
wollte dachte er zu erregen Hier bot sich ihm auch die
passende Gelegenheit sich und seinen Sohn mit einem Schlage
in den neuen Kreisen heimisch zu machen

So kam es daß die beiden Väter und ihre vertrauten
Freunde an diesem Tage das heitere Element abgaben
während sich über die junge Welt ersichtlich eine gewisse

Schwüle breitete
Diese Stimmung ging von dem Brautpaar aus
Der Eindruck welchen das Zusammensein mit Luise

Hartwig auf Mühlfeld gemacht trug nicht dazu bei den
Verkehr zwischen den Brautleuten besonders innig zu ge
stalten Ihm klangen die Worte seiner Freundin noch zu
deutlich in der Seele wieder als daß er hätte ganz unbe
fangen sein können Er beobachtete Und nur allzuoft
wanderten seine Gedanken in den wohlbekannten Salon in

der Thiergartenstraße von Berlin zurück so daß er grundlos
nachdenklich und zerstreut erschien Das begriff sie nicht und

es machte sie stutzig
Sodann erschrak er auch jedesmal bei Elsens Anblick

weil er sich erinnerte wie offen er über sie und ihre Ver
hältnisse mit der Freundin gesprochen Das Mädchen besaß
keinerlei Ahnung davon hätte sie sie gehabt sie würde
ihm vielleicht sein Wort zurückgegeben haben um nicht einer
Anderen Rechte zu kränken Ihr ganz rückhaltlos von seiner
Vergangenheit zu sprechen schien ihm nicht gut Bei allem
Ernste ihrer Anschauungen hielt er Elsen doch nicht für reif
genug solche Mittheilungen zu empfangen Sie kannte das
Leben noch so wenig So kam es daß er nothgedrungen
ein Geheimniß vor ihr haben mußte Mit der Schülerin
hatte er unaufhörlich zu sprechen gewußt nie riß ihm der
Faden der Unterhaltung ab Der Braut gegenüber war
er stumm zum Scherzen und Kosen er zu alt Elfe zu ernst

Das Mädchen wurde nicht von solchen Zweiseln ge
peinigt Allein es lag auf ihrer Seele ein unbestimmter
Druck eine Sehnsucht ohne daß sie wußte wonach eine
Furcht ohne daß sie fühlte was sie fürchte Wäre sie nicht
so klug und verständig gewesen sie hätte jetzt an Ahnungen
geglaubt So oft sie konnte zog sie sich in die Stille
zurück Unberührt lagen oben auf ihrem Zimmer die werth
vollen Geschenke ihres Bräutigams Gleichgiltig streifte ihr
Blick daran vorüber und es hatte sie Ueberwindung gekostet
einige der Schmucksachen anzulegen welche ihr Mühlfeld
von der Berliner Reife mitgebracht Sie zieh sich selbst
der Undankbarkeit gegen den trefflichen Mann dem sie so
Vieles schuldete und doch konnte sie nicht anders

Beide schoben übrigens einen Theil der Schuld an
ihrer inneren Unruhe auf das Menschengewühl und die
Ostentation die ihnen gar nicht sympathisch war Nach der
Verlobung sollte schnell die Hochzeit folgen dann wurde
gewiß Alles anders

Nichts wollte an diesem Nachmittage recht gelingen
Die Gesellschaft zerstreute sich immer wieder planlos so oft
sie auch zusammengerufen wurde Man wanderte in Gruppen
im Parke hin und her und nur die alten Herren saßen
lachend und plaudernd bei ihrer Cigarre im Gartensalon

Was am Abend vor sich gehen sollte war schon kein Ge
heimniß mehr wenn auch Else beharrlich bei den jungen
Mädchen blieb Mühlfeld sich an Bekannte hielt welche
Paris und Italien kannten und mit denen er von seinen
Reisen sprach

Comtesse Werden die immer laut mit ihren Bemerkun
gen war hatte schon einmal über das andere erklärt Son
derbares Paar In dem Augenblicke wo man sie sür s
Leben zusammenthun will fangen sie an sich aus dem Wege
zu gehen Mir ist noch bei keiner Verlobung so schwül

gewesen
Sie werden gewiß nicht glücklich, fiel eine Freundin

ein Der Altersunterschied ist zu groß
O der thut es nicht aber die Charaktere sind zu ver

schieden man darf die Beiden nur ansehen
Mühlfeld ist ein kluger Mann er wird Else zu leiten

wissen
Ihre Stellung kann doch nur eine sehr isolirte sein

Er ist ein Sonderling und paßt garnicht auf diesen Boden
hier Else entsproßt ihm und wird nirgend anders gedeihen

So wurde das Für und Wider der Verlobung erwogen
und die Spannung stieg immer höher als es dunkelte
Drinnen zündete man die Kronleuchter und Lampen an und
die Gesellschaft drängte sich erwartungsvoll in den Gemächern

zusammen
Draußen im Park war s still geworden Kein Lüftchen

regte sich nur vom Herrenhause dessen erleuchtete Fenster
so festlich wie seit langen Jahren nicht mehr in die Dunkel
heit hinausstrahlten scholl hin und wieder das Stimmen

gewirr herüberDa öffnete sich leise knarrend die Pforte bei den
Kastanien und ein junger Mann von hoher Gestalt trat
ein Langsam schritt er zu dem Platze unter den Bäumen
hinauf Dort setzte er sich nieder um lange regungslos
den Kopf in die Hand zu stützen Dann stand er aus
lehnte an einem der Stämme und starrte durch die Bäume
nach dem Lichtschimmer

Was willst du hier Deine Zeit ist vorüber, mur
melte er bitter vor sich hin Wer hätte das gedacht

Fortsetzung folgt



behangenen Rappen bespannte offene Leichenwagen hielt
Das Offieierkorps bildete inzwischen Spalier und als das
Thor sich öffnete erklang der dumpfe Trommelschlag der
Regimentsmusik während Fahnen sich senken Den langen
Leichenzug wie Berlin seit Waldeck s Tode keinen zweiten
gesehen eröffnete das Trompetercorps der Gardes du Corps
diesem folgte Kavallerie Infanterie und Artillerie dann
kamen die mit langem Flor behangenen sechs Unterofficiere
die den Sarg herabgetragen hatten hinter ihnen vier
Officiere aus den Regimentern des Verewigten welche den
Marschallstab und die Orden des Todten trugen Hinter
dem Leichenwagen gingen die nächsten Verwandten denen
von zwei Unterofsicieren geführt das Reitpferd des Grafen
v Wrangel folgte An der Spitze des langen Trauergefolges
schritt Se Majestät der Kaiser hinter ihm die königl Prinzen
und das gesammte Officiercorps der Garnison Berlin Den
Beschluß bildeten die sechsspännigen Galaequipagen des Hofes
Der Trauerzug ging die Linden die Neue Wilhelmstraße
die Lonisenstraße und die Jnvalidenstraße entlang nach dem
stettiner Bahnhofe wo der Sarg unter militärischen Ehren
bezeugungen in einem Saale sein vorläufiges Unterkommen
fand Der Kaiser gab mit den Prinzen dem um die Armee
so hoch verdienten Grafen Wrangel bis zur Neuen Wil
helmstraße das Ehrengeleite und begab sich alsdann in das
Palais zurück

Briefsendungen zc für Sr Maj Schiff Freya
sind bis auf Weiteres nach Wilhelmshaven zu dirigiren

Dresden 5 November Dem Dresdner Journal
zufolge ist die Erkrankung der Königin Mutter Amalie
Auguste geb am 13 November 1801 eine Besorgniß
erregende und die Schwäche sehr bedeutend

Paris 5 November Die krairyaiss
bespricht die in Aussicht genommene Bildung eines Kabinets
Pouher Quertier und sagt am Schlüsse des betreffenden
Artikels Wir haben von diesem Kabinete mit welchem die
erwählten Vertreter der Nation nicht einwilligen können
auch nur einen Augenblick zu verkehren nur das Eine zu
sagen es ist ein Ministerium des Selbstmordes es ist ein
Ministerium der Entlassung

Der Krieg
Petersburg S November Offizielles Telegramm

aus Wisinkoi von gestern In dem Gefecht bei Hassankale
wurden 1 Pascha und gegen 120 Mann gefangen genommen
Am darauf folgenden Tage wurden aus dem Marsche gegen
500 Todte des Feindes von uns beerdigt eine große Menge
zurückgelassener Gewehre und Munition wurde von uns
erbeutet Kars ist eng blokirt heute wurde dem südöstlichen
Fort gegenüber mit der Errichtung von Belagerungsbatterien
begonnen

Petersburg 5 November Offizielles Telegramm
aus Medowan vom 3 November Am 2 November griffen
3000 bis 4000 Türken mit Gebirgsartillerie das Siewsk fche
Infanterieregiment in der Position von Marian oberhalb
Helena an wurde aber nach dreistündigem Kampfe mit
großem Verluste zurückgeschlagen Die Türken hatten viele
Verwundete und Todte und ließen gegen 100 Todte auf
dem Platz Unser Verlust ist unbedeutend An demselben
Tage erreichte eine Eskadron des Leibgarde Dragonerregiments
die über Komarewo vorrückte Dschuralowo an den Quellen
des Skitflusses und bestand ein Gefecht mit Tscherkesfen
Die Eskadron erbeutete 100 Wagen und eine große Menge
Vieh und hatte nur 2 Verwundete General Tfcherewin
hat mit der kaukasischen Kosakenbrigade das Dorf Peschterna
links von der Straße nach Sofia besetzt und ist mit der
Infanterie des Generals Karzew in Verbindung getreten
welche Tnrsky Jvor besetzt hat Eine Streifwache des
Generals Tfcherewin die die Türken verfolgte hat den Eng
paß von Jablonitza passirt

Wien 5 November Telegramm der Preffe aus
Tiflis Die von Olti vorgerückte russische Kolonne erreichte
das Enphratthal und unterbrach die Verbindung zwischen
Batnm und Erzerum

Wien 5 November Nach einer Depesche der Polit
Korresp aus Konstantinopel vom 4 c schweben schon seit
einiger Zeit zwischen mehreren Mächten und der Pforte
einerseits und Rußland andererseits Verhandlungen welche
die Neutralisirung der Sulinamündung noch im Laufe dieses
Krieges bezwecken

Aus Halle und Umgegend
Am Sonnabend Abend bot sich den Beschauern

des nächtlichen Himmels das interessante Schauspiel einer
so großen Annäherung von Mars und Saturn dar daß
nur ein recht scharfes Auge beide Planeten getrennt erblicken
konnte Sie standen nämlich zwischen 8 bis 10 Uhr Abends
scheinbar einander noch etwas näher als das sogenannte
Reiterlein an Mizar dem mittlern Schweifsterne des großen
Bären Mars und Saturn stehen jetzt in den ersten Abend
stunden nahezu im Süden in mäßiger Höhe und es ist na
mentlich Mars an seiner auffallend rothen Färbung leicht
zu erkennen Würden wir noch im Zeitalter der Astrologie
leben so würde man aus dieser Konjunktion zweifellos wich
tige welterschütternde Ereignisse herauslesen denn den Kon
junktionen von Mars mit einem der oberen Planeten schrieb
man stets einen sehr gewaltigen Einfluß auf die Geschicke
der Menschen zu und besonders dann wenn sie wie dies
mal im Sternbilde der Fische eintraten Uebrigens sind
jetzt am Abendhimmel neben Mars und Saturn auch noch
ziemlich tief im Südwesten Venus und Jupiter sichtbar
Auch die beiden Letzteren werden sich am 10 November
ziemlich beträchtlich namentlich 2 /z Grad das heißt etwa
fünf Mondsbreiten nähern

Den 6 November 1877 7 Uhr Morgens
Barometer 27 11,9
Thermometer 6,4
Wind 880

Se Majestät der König hat dem Rechtsanwalt und
Notar Wippermann Hieselbst den Charakter als Justizrath
verliehen

Ans der Provinz
Se Majestät der König hat den Charakter als

Justiz rath verliehen den Rechtsanwalten und Notaren Nebe
in Zeitz Schröder in Asleben Küster in Erfurt und
Kropff in Nordhausen

Se Majestät der König hat dem wirklichen gehei
men Ober Finanz Rath und Provinzial Steuer Direktor
von Jordan zu Magdeburg den Stern zum rothen Adler
Orden zweiter Klasse mit Eichenlaub verliehen

Der Herzog von Anhalt hat dem herzogl Zoll
direktor und königl preuß Provinzial Stener Direktor wirk
lichen geheimen Ober Finanzrath von Jordan zu Magde
burg das Großkreuz des herzogl Hausordens Albrecht des
Bären verliehen

Eisleben 4 November Heute fand Dr Nürn
berg in einem winzigen Fleischtheilchen welches er aus dem
Oberarm des Maurers Ed Lorbeer hier entnommen le
bende Trichinen

Merseburg den 6 November Unter einer fast
großartig zu nennenden Betheiligung des Publikums schreibt
der Eorr wurde am Sonnabend Nachmittag 3 Uhr der
bei Ausübung seines Berufes ermordete Gensdarm Bar
rasch auf hiesigem Stadtgottesacker zur Ruhe bestattet
Dem reich gesckmückten Sarge voraus eröffnete das Trom
petercorps der hiesigen Garnison nebst einer Abtheilung des
Regiments mit unterm Arm getragenem Karabiner den Lei
chenzug Zunächst dem Sarge folgten die Angehörigen des
Verstorbenen sodann die Gensdarmerie in der Stärke von
etwa 60 Mann eine Deputation des 26 Infanterie Regi
ments bei welchem Barrasch früher gedient Fast auf dem
ganzen Wege bildete das Publikum Spalier Am Grabe
hielt Herr Diakonus Martius nachdem der Sarg unter
den Klängen der Trauermelodien in die Gruft gesenkt die
Leichenrede Am Schluß derselben nahm die geleitende Ab
theilung des 12 Husaren Regiments um das Grab herum
Aufstellung und gab dem entschlafenen Krieger aus den Feld
zügen von 1866 und 1870/71 den letzten militärischen Schei
degruß durch eine dreimalige präzise Salve Die vom Trom
petercorps intonirte Melodie des Liedes Wie sie so sanft
ruhen schloß die erhebende Feier an der sich leider durch
ein unglückliches Zusammentreffen von Umständen nicht ein
einziger Offizier betheiligt hatte

Der erschossene Gensdarm Bar rasch hinterläßt
eine Wittwe und ein Kind von 3 Jahren ohne alles Ver
mögen Um der Wittwe dieses pflichttreuen braven Be
amten die Möglichkeit zu gewähren sich eine Existenz zu
gründen werden alle edlen Menschenfreunde um einen
Beitrag zur Erreichung dieses Zweckes gebeten Zur An
nahme von Gaben hat sich ein Comite gebildet und der
Kreis Sekretär Kuhfuß sowie Diakonus Martius und Stadt
sckretär Müller bereit erklärt

Sangerhausen 4 November Auf Grund der der
Nord Ztg von schätzenswerther Seite gemachten Ausein
andersetzungen ist dieselbe im Stande über die Eisenbahnan
gelegenheit insoweit sie unsern Ort betrifft das Folgende
mitzutheilen Die Magdebnrg Halberstädter Eisenbahngesell
schaft ist wie schon bekannt nun doch gewillt die Linie
Sangerhausen Erfurt zu bauen und hat auf dieser Linie in
jüngster Zeit neue Vermessungen vornehmen lassen auch
werden die Erdarbeiten in Kürze wieder beginnen Da diese
Bahn zunächst wenigstens so lange als von Erfurt aus noch
keine direkte Linie nach Süden führt nicht als Hauptbahn
angesehen werden kann so wird man mit der größten Spar
samkeit die Bauten ausführen lassen Deshalb will obige
Gesellschaft für Sangerhausen als Endstation genannter
Strecke keinen besondern Bahnhof erbauen sondern sie hat
das Projekt ihre Bahn mit auf den schon bestehenden Bahn
hof zu leiten Selbstverständlich muß dann unser Bahnhof
da der Verkehr auf demselben bedeutender wird vergrößert
werden Zunächst denkt man daran den im Süden mit
dem Bahnhofe parallellaufenden Fahrweg mit dem Bahnhofe

zu vereinigen Die Schienen die für die Halle Casseler
Bahn nördlich vom Empsangsgebäude liegen werden für
Sangerhausen Erfurt zum Theil südlich von demselben zu
liegen kommen Der erwähnte Fahrweg wird mit zum
Droschkenplatz Verwender Der Güterschuppen muß durch
Anbau vergrößert werden Als Neubau wird ein Locomotiven
schuppen sür mehrere Maschinen und eine Reparaturwerkstatt
aufgeführt

Magdeburg 6 November Am Sonntag feierte der
Geheime Oberfinanzrath v Jordan sein 50 jähriges Dienst
jubiläum Im Jahre 1827 ist der Jubilar in den Staats
dienst getreten und seit fünfundzwanzig Jahren hat er das
Steuerwesen in der Provinz als Provinzialsteuerdirektor und
in dem Herzogthnme Anhalt als Zolldirektor geleitet Es
war daher natürlich daß nicht allein die Beamten seines
Ressorts sondern auch Vertreter des Handels und der In
dustrie es sich angelegen sein ließen den 4 November zu
einem Ehrentage sür den Jubilar zu gestalten Schon in
früher Morgenstunde überraschte denselben eine Morgenmusik
die Familie brachte ihm ihre Glückwünsche dar und auch
nähere Freunde und Verwandte ließen es nicht an Aufmerk
samkeiten aller Art fehlen Um 10 Uhr begannen die
Gratulationen zu welchen die Mitglieder und Beamten der
Provinzialsteuerdirektion die Steuerräthe die Oberzollin
spektoren zahlreiche Beamte aus allen Theilen der Provinz
und des Herzogthums Anhalt erschienen waren Herr Ober
regierungsrath Hirsch hielt eine Ansprache an den Jubilar
in welcher er dessen amtliche Thätigkeit pries und den Ge
fühlen des Dankes und der Verehrung Ausdruck gab welche
die ihm untergebenen Beamten beseelten Ein kostbarer
Tafelaufsatz war das äußere Zeichen durch welches die letz
teren ihrem Chef ihre Theilnahme an seinem Ehrentage

bezeugten Der Reichsbevollmächtigte Herr Geheimer Finanz
rath Vierordt erinnerte an die Verdienste welche der Jubilar
sich um die Entwicklung des Zollwesens erworben hat und
gedachte des kollegialischen Einvernehmens in welchem Redner

und seine Vorgänger zu dem Jubilar gestanden haben Der
selbe dankte in längerer Rede für die ihm erwiesenen Auf
merksamkeiten und betonte daß er ohne die Mitwirkung aller
seiner Beamten die Erfolge nicht habe erreichen können deren
man gedacht habe Besonders werth seien ihm grade die
Beweise der Anhänglichkeit und Verehrung seiner Beamten
welche ihm heute dargebracht würden Die Unterhaltung
nahm hierauf einen zwangloseren Charakter an Um 11 Uhr
erschien die Generalität die Spitzen der Civilbehörden eine
Deputation des Magistrats und der Stadtverordneten die
Aeltesten der Kaufmannschaft eine Deputation der Zucker
fabrikanten und viele Privatpersonen um dem Jubilar zu
beglückwünschen Die Kaufmannschaft verehrte den Jubilar
einen Tafelaufsatz die Zuckerfabrikanten ein silbernes Besteck
Nachmittags 3 Uhr fand in den Sälen der Harmonie ein
Festessen statt an dem sich nahe an 300 Personen betheilig

ten Magd ZtgHaupt Gewinne
5 Klasse 92 königl sächs Landes Lotterie

Ohne Gewähr
Leipzig den 5 November 1877

1 Gewinn s 200000 aus Nr 28856
2 Gewinne Z 15000 auf Nr 36448 53531
1 Gewinn i 5000 auf Nr 52232
28 Gewinne 5 3000 auf Nr 3788 4633 9117

10929 11042 16856 17724 31724 32402 44697 45596
55551 58155 60940 62669 63359 75927 77847 83001
85463 85490 87147 88699 89402 94172 97080 97573
97666

46 Gewinne s 1000 auf Nr 1161 3618 5374
7233 8783 9615 15552 16234 18006 19697 21407
21716 24990 25647 27303 33590 35768 38572 39050
45278 46273 47811 48564 48947 53723 56910 57704
60009 62390 63225 65209 66087 68566 69626 74261
74622 77177 85613 87640 90678 94875 95977 97709
97826 97972 99199

41 Gewinne Z 500 auf Nr 16 6189 7137
8401 14320 15288 15682 16423 19605 23689 26494
26567 28734 30179 35377 38525 52255 57765 58276
58547 61316 63767 65647 68921 70137 70195 71047
72990 74739 74969 76988 78202 79697 80119 82703
82867 83584 86779 87703 80191 93290

87 Gewinne s 300 auf Nr 1193 2167 2432
2656 2691 3124 5953 6780 10289 12520 12860 13211
14558 15806 15925 18531 19885 20109 20829 21948
23810 24400 25244 27756 27818 28381 28470 32885
33462 37708 37782 38901 39201 39247 43668 43684
45461 45641 45772 46289 480 5 48521 48698 49669
56805 57097 59972 62225 62672 63128 63270 63870
64234 67371 68872 70255 70901 71637 72919 73635
73778 74141 74532 75113 76641 78077 80691 81496
82044 82466 83085 83568 88488 89617 90122 91183
94284 94613 94764 94940 95349 96205 97166 97346
98509 98642 99644

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S

am 6 November 1877
Preise mit Ausschluß ter Courtage

Weizen 1000 Kilo hat eine flauere Stimmung angenommen und
mußten Preise etwas nachgeben geringer 186 204 M besserer
207 216 M feiner 222 M f inster bis L28 M

Roggen 1000 Kilo konnte den bisherigen Preis auch nicht melr be
haupieu und wurde derselbe 162 170 M bez

Gerste 1 00 Kilo macht sich knapp und da sich einiger Beaehr zeigt
hat dieselbe eine feste Haltung angenommen Landgerste gcriuge
179 183 M bessere 192 20t Alt seine und Chevalier 203 bis
210 M

Gerstenmalz 50 Kilo 14,75 15,25 M
Hafer 1000 Kilo neuer 1S3 159 M, alter 180 M
Hülsensrüchte 1000 Kilo Futtererbsen 180 183 M, Kocherbsen

18k 189 M Bictoria Erbsen 220 240 M Bohnen p 50 Ko
10 11 M Linsen per 50 Ko 10 14 M

Kümmel 50 Kilo 40 42 M
Mais 1000 Kilo 160 M
Lupinen 1000 Kilo 145 M
Oelsaaten 1000 Kilo blauer Mohn 20 21 M
Stärke 50 Kilo 23 24,50 M gefragt
Spiritus 10,000 Liter Prozente loco höher Kartoffel 49 S0 M

Niiben 48,75 M
Rüböl S0 Kilo 37 M
Malzkeime 50 Kilo 5,25 M
Futtermehl 50 Kilo 7,75 8,25 M
Kleie Roagcn 6 6,25 M Weizenfchaalen 5 M Weizeiigrieskleie

5,75 M
Oelkuchen 50 Kilo 7,25 7,60 M flau
Heu 50 Kilo 3,25 3,75 M
Stroh 50 Kilo 2,50 M

u ävr Ljseulmlilli llxe Lutmk ll Ue
z b g a n g

Vm lVm Vm Am Am Am Am b

Ii Mix 10 1 zS 7 8 2

MxAvdurx 1tt s 1ZS 2 5 92 0 10
ülsrckli diMel 11 2 7 i
8orai 8

s 7

klmrinx 5 10 11 v 1 6 8 r n dl

üerli 4 2 62 9

liüimerii 8 s11 1 6

Ankunft
von V m Vm Vm Vm A m Am Am b L Ü

l,eip is 8 L 9 1

Mxckediirs 4 5 7 s jj g 2 i
üoM ka 9 1 52 8 s8 r n 7 1 r 2Sg

Illürioz 5 9 10
ksrli 4 IN 1 2 5 2 19
kiiniwi ii 74 gss 1 l
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Literarisches
Bei H erma nn Bey er und Söhne in Langen

salza erschien soeben in Beyer s Bibliothek pädagogischer
Klassiker I I Rousseau Herausgegeben von vr Theo
dtr Vogt Professor an der Wiener Universität und Dr
E von Sallwürk Großh Bad Oberschulrath Zwei
Bände groß 8 Preis 6 Mark Wohl selten ist ein
Schriftsteller von so tief eingreifendem und nachhaltigem
Einflüsse aus Mit und Nachwelt geworden als Rousseau
durchsein Hauptwerk den Emil das mehr Roman als
Lehrbuch durch seinen sprühenden Geist durch seine feinsinni
gen Beobachtungen durch das warme Gefühl für menschliches
Wohlergehen welches sich darin ausspricht und durch einen
vollendeten Stil die Gemüther in den weitesten Kreisen zu
fesseln wußte und noch heute einen kaum zu erklärenden
Zauber auszuüben vermag Rousseau s Emil ist eben nach
Niemeher s Ausspruch das Produkt eines pädagogischen
Genies ein Meteor das blenden und irreführen aber zu
gleich Regionen aufhellen kann in welche nur selten das ge

meine Auge dringt
Es ist deshalb eine neue Ausgabe des Emil mit Freu

den zu begrüßen und das um so mehr wenn sie wie die
vorliegende das Werk eines liebevollen eingehenden Studiums
berufener Beurtheiler ist Die Uebersetzung ist mit größter
philologischer Sorgfalt ausgeführt dabei höchst flüssig und
lesbar und wenn es auch wie der Uebersetzer selbst gesteht
schwer ist dem in fortwährendem Fluchen begriffenen Stile
Rousseau s dem die tiefsten und leichtesten Farben in zau
berhaftem Wechsel aus dem Pinsel fließen zu folgen so
läßt doch v Sallwürk s Uebersetzung namentlich in ihrem
zweiten Theile vom Reize des Originals wenig vermissen
Von großem Werthe sind die in den Anmerkungen enthalte
nen kritischen Winke Literaturnachweise und historischen Er
läuterungen welche auf einer tiefen Sachkenntniß beruhend
einerseits das Verständniß erleichtern andererseits nachwei
sen was die moderne Pädagogik als bleibenden Gewinn
aus dem Buche sich angeeignet hat Jedem Buch ist eine
Inhaltsübersicht vorausgeschickt welche den oft verkannten
systematischen Gang im Emil klar macht Am Schlüsse
finden wir ein alphabetisches Register der im ganzen Werke
behandelten pädagogischen Stoffe so daß man schnell und
leicht Rousseau s Aussprüche über irgend einen pädagogischen
Gegenstand aufzufinden vermag Besonderen Werth ver
leiht der Ausgabe noch die beigegebene Biographie Rousseau s
Von der Parteien Haß und Gunst verwirrt schwankt sein

Charakterbild in der Geschichte so darf man auch wohl
von ihm sagen In der schönen Darstellung von Vogt er
hält Rousseau als Mensch und Schriftsteller eine gerechte
und vorurtheilsfreie Würdigung indem der Biograph von
folgenden schwer zu beanstandenden Sätzen ausgeht 1 Die
wahre Bedeutung eines Schriftstellers wurzelt in dem Werthe
dessen was er leistet 2 Der Werth der Lehren hängt
von der Wahrheit des Inhaltes ab der Werth der Persön
lichkeit von der Güte seines Wollens und Handelns 3 Ein
Satz behält seine Wahrheit mag auch sein Urheber das Ge

gentheil seiner Forderungen vollzogen haben
Die Verlagshandlung von Richard Eckstein in

Leipzig tritt demnächst mit einem höchst beachtenswerthen
Unternehmen welches in jeder Familie Eingang finden
sollte vor die Oeffentlichkeit Dasselbe erscheint unter dem
Titel Humoristischer Hausschatz für s deutsche
Volk Es soll in diesem Hausschatze in sorgfältiger Aus
wahl und verbunden mit kurzen literarischen Charakteristiken
das Beste geboten werden was der deutsche Humor aller
Jahrhunderte auf dem Gebiete der erzählenden Prosa ge
schaffen hat Nur Romane sind ausgeschlossen Zunächst
sind die vorzüglichsten humoristischen Schöpfungen von Jean

Paul Börne Hackländer Hebel Wieland
Arnim Rabe Schücking Heyse Jensen
Seidel Auerbach Hoffmann Weisflog Roden
berg Spielhagen Schmidt Cabanis und Wachenhusen
in Aussicht genommen Dem Unternehmen steht Ernst
Eckstein der beliebte Humorist vor sein Name bürgt für
die ausgesuchteste Gediegenheit des Gebotenen Der erste
Band Preis 3 geb 4 wird Anfang November
zur Ausgabe gelangen und werden dann in Zeiträumen von
3 bis 4 Monaten weitere Bände zu gleichen Preisen folgen
Das Ganze soll in der That sein was sein Titel besagt
Ein Hausschatz für die deutsche Nation

Vermischtes
Zuverlässigen Nachrichten zufolge hat die Pforte

der Jllustrirten Leipziger Zeitung und dem in Paris er
scheinenden Monde Jlluströ den Eingang in das türkische

Gebiet verboten
Goslar Diphtheritis Seit einiger Zeit tritt

in der hiesigen Kinderwelt die Diphtheritis in so bösartiger
Weise auf daß sich der Magistrat veranlaßt gesehen hat
um einer Verbreitung der Krankheit durch die Schule enr
gegenzutreten die hiesigen Aerzte aufzufordern vorkommende
Erkrankungen zur Anzeige zu bringen Die Schuldirektoren
denen diese Anzeige zugehen soll sind angewiesen sämmtliche

Kinder desjenigen Hauses in denen sich ein Diphtheritis
kranker befindet vom Schulbesuche zurückzuweisen Einen

tödtlichen Ausgang hat diese Krankheit bis jetzt vorzugsweise

bei Kincern in noch nicht schulpflichtigem Alter gehabt
Magdeburger Allgemeine Versicherungs Aktien Ge

sellschaft Nach einer Bekanntmachung des kaiserlichen Ge
neral Postamts in Nr 50 des Post Amtsblattes hat dasselbe
neuerdings auch mit der Eingangs bezeichneten Gesellschaft
einen Vertrag welcher besondere Vortheile und Erleichterun
gen für die Lebensversicherung der Reichs Post und Tele
graphen Beamten bezweckt abgeschlossen obgleich schon seit

längerer Zeit mehrere ähnliche Verträge mit anderen Lebens
versicherungs Gesellschasten bestehen

Wir erfahren nun aus zuverlässiger Quelle daß die
vorbenannte nicht mit der Magdeburger Lebens Versiche
rungs Gesellschaft zu verwechselnde Gesellschaft jene Be
günstigung vorzugsweise einer von ihr neu eingeführten und
bisher auch nur bei ihr allein bestehenden Einrichtung ver
dankt die in der That die größte Beachtung verdienen
dürste Diese Neuerung der Magdeburger Allgemeinen Ver
sicherungs Aktien Gesellschast besteht darin daß dieselbe bei
mehreren Versicherungsarten gegen einen äußerst mäßigen
Prämienaufschlag auf weitere Beitragszahlungen verzichtet
wenn der Versicherte durch Krankheiten oder Körperverletzun
gen dauernd erwerbsunfähig invalide geworden ist wäh
rend das versicherte Kapital dessenungeachtet zur bedungenen
Zeit also beim Tode oder auch schon bei Erreichung eines
vorausbestimmten Lebensalters des Versicherten von ihr voll
ausgezahlt wird Für diejenigen Post und Telegraphen
Unterbeamten auf deren Versicherungen die Reichs Post
Verwaltnng einen besonderen Beitrag in Höhe von 17
der Jahresprämien leistet ist dem Vertrage gemäß die Ver
sicherung bei der Magdeburger Allgemeinen Versicheruugs
Aktieu Gesellschaft überhaupt nur in der vorstehend angege
benen Weise d h mit Aufhören der Prämienzahlung bei
eintretender Invalidität des Versicherten gestattet und hier
durch die größtmöglichste Sicherheit dafür gewonnen daß die
einmal geschlossene Versicherung selbst unter den ungünstig

sten Umständen welche die vorzeitig eintretende Arbeitsun
fähigkeit eines Versicherten hervorzurufen pflegt nicht erlischt
sondern auch dann noch in Kraft und der versorgungsbedürf
tigen Familie erhalten bleibt

Man ersieht hieraus aus s Neue mit welchem Scharf
blick einerseits die Reichs Post Verwaltung thatsächliche Fort

schritte auf gewerblichem Gebiete erkennt und wie sorgfältig
andererseits sie das Wohl der ihr unterstellten Beamten zu
fördern bestrebt ist

Die neueste Mode Erfindung sind die in Paris vor
wenigen Tagen aufgetauchten Ohrenschuhe Kants Ä orÄlIss
Man kannte bisher von ähnlichen Objekten Handschuhe und
jene einem Maulkorbe vergleichbare Vorrichtung die man
allenfalls Mundschuhe nennen könnte und welche die Damen
in London zum Schutze gegen den für schwächliche Naturen
so schädlichen Nebel tragen Während solch ein Mundschuh
aus einem mit dünnem schwarzem Gewebe überzogenen dop
pelten Drahtreifen besteht welcher die Lippen bedeckt durch
eine elastische Schnur festgehalten wird und das Einathmen
der kalten feuchten Luft verhindern soll sind die Kants ä orsil
Iks einfach kleine Hülsen aus rosafarbigem Kautschuk welche
man über die Ohren zieht um diese gegen die rauhe Winter
kälte zu schützen Daß diese neue Mode einen durchgreifen
den Erfolg erziele möchte man ernstlich bezweifeln denn
der hübscheste Frauenkopf erlangt durch diese ungraziösen At
tribute eine erschreckende Aehnlichkeit mit einer Fledermaus
und Toilettenstücke welche so wenig kleidsam sind tragen
schon bei ihrem Entstehen den Todeskeim in sich Eine prak
tische Verwendung kann man aber bei der herrschenden und
stets im Zunehmen begriffenen Klavier Epidemie den kleinen
Ohrenschützern jedenfalls nicht absprechen und mancher von
den musikalischen Studien seiner Nachbarn arg gepeinigte
Erdenmensch wird gewiß dankerfüllten Herzens seinem vibriren
den Trommelfell diese willkommene Erleichterung bieten Nun

fehlen nur noch die Nasenschuhe

Zur Weihnachtsbescheernng
Mit dem alten freudigen nun schon so oft bewährten

Vertrauen wenden wir uns auch in diesem Jahre an alle
Freunde unseres Vereins mit der herzlichen Bitte um ihre
Gaben der Liebe damit wir zu dem herannahenden Weih
nachtsfeste den 200 Kindern unserer Anstalten wieder eine
Festfreude bereiten können

Mit innigem Danke werden wir auch die kleinste
Gabe an Sachen oder Geld annehmen und gewissenhaft ver

wenden
Zur Annahme derselben sind gern bereit
Frau Banquier Bethcke große Steinstraße 19

Vorsteherin der Anstalt
Frau Doktor Heller Hospitalplatz 1 und

Frau Schaaf die Hausmutter unserer Anstalt
am Martinsberg 14

und bitten wir freundlichst um baldige Zusendung solcher
Gaben die noch umgearbeitet werden müssen unter denen
Tuchsachen für die größeren Knaben besonders willkommen

sein würden
Der Vorstand des Frauen Vereins für Armen und

Krankenpflege

Kirchliche Anzeige
u L Frauen Freitag den 9 November Abends 6 Uhr

Katechismus Predigt Herr Konsistorialr v Dryander
5 Hauptstück

Die Volksküche
befindet sich von heute ab

Rathhausgasse 7 im Hofe
Marken für die ganze Portion ö 25 H, für die halbe

Portion ü 13 werden in der Küche selbst sowie auch
große Ulrichsstratze 3 bei Herrn Neumann und große
Ulrichsstrasze 37 bei Herrn Aderhold verkauft

Franen Verein zur Armen und Krankenpflege
Auch in diesem Jahre erlauben wir uns an die geehr

ten Gönner unserer Anstalt schon jetzt die ergebenste Bitte
zu richten uns ihre so oft bewiesene Theilnahme durch recht
zahlreiche Beiträge für die zu veranstaltende Weihnachtss
Ausstellung zu bethätigen Nähere Mittheilung über die
Zeit der Eröffnung derselben behalten wir uns vor Zu
gleich ergeht hier nochmals die dringende Bitte an die ge
ehrten Damen um recht zahlreiche Betheiligung an dem
Nähverein welcher von jetzt ab wieder jeden Donnerstag
von 2 bis 6 Uhr in der Anstalt Martinsberg Nr 14
stattfindet

Den 2 November 1877 Das Weihnachtscomit 5

Verein für Volkswohl
Die Volksbiblwthek aus dem Rattzhause ist wieder

geöffnet Dienstag und Freitag von 7 bis 8 Uhr Abends
und Sonntags von 11 bis 12 Uhr

Wohlthätigkeit
3 am letzten Sonntage in einem Becken der St

Ulrichskirche eingelegt sind mir übergeben worden und sollen

nach Bestimmung des Wohlthäters für einen Hülfsbedürf
tigen verwendet werden Weicke Oberprediger

Nachtrag
Berlin den 5 November

Wie aus Abgeordnetenkreisen verlautet hat vr Frie
denthal die Aufstellung eines Planes für die Beamten Orga
nisation zur Ergänzung der Verwaltungsreformgesetze in
Angriff genommen welcher demnächst dem Staatsministerium
und nach erfolgter Zustimmung desselben dem Abgeordneten
Hause vorgelegt werden soll Auf Grund dieser Vorschläge
soll noch in dieser Session die Beseitigung der Abtheilungen
des Innern bei den Bezirks Regierungen in Anregung ge

bracht werden

Der Krieg
London 6 November Original Telegramm

Daily Telegraph meldet aus Erzerum vom 2 d Mts
Heute fand ein heftiger Angriff auf die türkischen Positionen
statt das Gefecht bewegte sich auf der ganzen vier Stun
den langen Linie Nach zehnstündigem Kampf wurde das
türkische Centrum durchbrochen und gezwungen sich zurück
zuziehen Mukthar ist leicht verwundet und es heißt im
Süden von Erzerum sechs Stunden von der Stadt seien
Kosaken erschienen

London 5 Novbr Nach Meldungen der Times
ist die rumänische Armee völlig demoralisirt seit ihrer letzten
Niederlage vor Bukowa Einzelne Truppen meuterten bereits
gegen den Fürsten Karl und erklärten sie wollten nicht be
ständig sich hinschlachten lassen Der Daily Telegraph
meldet daß Mukhtar Pascha s Position im Devoboyahpaß
uneinnehmbar sei Die Russen treffen Vorbereitungen
den Balkan vor Weihnachten zu überschreiten Nach den

Daily News halten Mukhtar Pascha und Ismail Pascha
mit 15,000 Mann eine befestigte Stellung am Deviüberg
vor Erzerum fest der russische General Heimann lagert in
Kanonenschußweite davon Der Standard meldet von
türkischer Seite Russische Gefangene sagen aus daß General
Gurko kürzlich verwundet wurde und starb Nach
demselben Blatt erhält Mehemed Ali das Kommando in
Orkhanie Das Seraskierat in Konstantinopel beschloß ein
allgemeines Aufgebot aller Muselmanen

2000 und 1000 sind auf 1 Hypothek
auszuleihen Näheres Schimmelgasse 4

8666 H werden zur 1 Hypoth auf ein
umfangreiches Grundstück von über 8 Morgen
Terrain gesucht d Zenner Luckengasfe 3a

Eine rent Weiß u Brodbäckerei auf dem
Lande mit vollst Jnv Haus Hof Stallung
Keller Laden Materialgeschäft Brunnen 1 M
Garten 4 M Feld 3100 H mit 800 H
Anz zu verk d Zenner Luckengass e Lii

Fein möbl Stnbe und Schlafkabinet
vermiethet Geiststrasze 67 im Laden

Auszuleihen sind auf gute I Hypo
thek 16,000 H 2000 800 H U noch
mehrere kleine Posten durch

Fr Hllnebtttt Brunnenplatz 11
966 Mark aus sichere Hypothek zu leihen

gesucht Offerten unter W 169 in der
Exped d Bl erbeten

Bettfedern werden von Schmutz u Mot
ten gut gereinigt

Fr Ko hlbach Geiststraße 50
Möbl frdl St sof zu bez kl Sandb 15 II
Möbl Wohn f 1 2 H Leipzstr 7 III r

Freundliches möblirtes Zimmer nebst Kabi
net an 1 oder 2 Herren zu v auf Wunsch
mit Kost gr Märkerstraße 17

Anst Schlafstelle mit Kost Geiststr 2 III
Anst Schlafstellen Martinsgasse 7 Hof I

Anst Schlafstelle m K gr Brauhsg 19 II
Anst Schlafstelle m K kl Brauhausg 6

Schläfst m K Graseweg 21 bei Stange
Freundliche Schlafstelle Steinweg 35
Anst h Schl afstelle Leipzigers 8 H II
Anst Schlafstelle Psännerhöhe 9 im Garten

jeder Art befördere
porto und spesen
frei an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von IIsÄSvn
stein L Voller Halle gr Märkerstraße 7

Anst Schläfst f Damen gr Ulrichsstr 26

Anst Schlafstelle Weidenplan 3g II

Ich suche eine heizbare Stube ohne Möbel
vornheraus sofort oder 1 Decb Adr abzug
bei Mückenheim Steinweg 9



Höchst wichtig für jede
Ha sfrau

weniktreie Wiickrbeii
präpariri zum Selbstfärben von Seide Wolle
und Baumwolle in roth braun violett blau
gelb u grün empfiehlt in Päckchen nebst Ge
brauchsanweisung s 25 und 50 A
die Farbewaarenhandlnng von

gr Steinstraße 6
Für Oelmaler

Weiße nnd bunte Oelfarben
in Zinutüteu

Borst und Haarpinsel
Dammarlack n Mastixlack
Retonchirfirnitz und Mohnöl

firnitz
Terpentinöl und Paletten

empfiehlt
die Farbenhandlnng von

gr Meinstratze 6
Täglich fettes Masthammelfleisch

ö so
Brunnengaffe 10

Kochbücher
von Scheibler Davidis Ritter u A

eleg gebv billig bei

N Poststraße 10
Mustkalien für Pianos c gebd

mnfikal Clasfiker bei

I Poststraße 10Klein gehauenes Brennholz
in Fuhren frei Hans offerirt
HL l tSs s ZNötzlicherweg
Detailverkauf jeden AontsF n vtmners
t iK Morgens fl 5220

Hochstämmige Rosen wnrzelechte Ro
sen verschied Sträucher und Stauden
billigst in der Gärtnerei

r vtvn Feldstrasze 13

Dauerhaste Filzschuhe
il Filz Leder und Doppelsohlen in Dutzen
den und im Einzelnen werden ganz billig
verkauft Leipzigerstratze 22

Schrotenschuhe Fleischergasse 8 H I
Große Kisten u eine Partie große Spähn

körbe verkauft gr Steinstraße 73

kiiie AmMIm
dilliss u verkaufen ZIüIiI svA 44 p

Ein gutes Federbett zwei gute Kleiders
halter billig zu verkaufen Harzgasse 3
Trabern find noch abzugeben

Brauerei

kl Ulrichsstratze 15
hält sein Lager gut und solid gearbeiteter

jlßMIl U lÜmdM NÜtMIl
zu billigen Preisen bei Bedarf bestens empfohlen

Ein starker Zughund ist billig zu verkau

fen Martinsberg 5Extra frische SpecksFlnndern
Sprotten Bücklinge u ff Seedorsch

empfiehlt

gr Ulrich sstr 27
Gut kochende Hülsenfrüchte delik Magde

burger Sauerkohl große geräucherte Lachs
heringe empfiehlt

8tr n i, Fleischergasse 5
Bestes amerikan Steinöl a Liter 30

empfiehlt C Jänichen Moritzkirchhof 14
Ein sehr großes und bequemes Schlaf

fopha Mahag wegen Mangels an Raum
zu verkaufen Karlsstr 21g part Dr F

Eine kl noch neue Wirthschaft billig zu
verkaufen Nähere s durch die Exped d Bl

Sopha Matratzen u Bettstellen empf
billigst Fink Tapezierer Fleischergasse 2

Schränke Sophas Sekretäre Kommoden
Tische gut erhalten verkauft Brunoswarte 6

Ein Pferd steht zu verkaufen
im Pelikan Steinweg 44

Schwarzer gelehriger Pudel Hund zu
verkaufen Wo sagt die Exped d Bl

Ein wachsamer Hofhund echter Spitz ist
zu verkaufen kl Ulrichsstraße 27

Schöne Kanarien Hähne verkauft
Steinweg 41 II

Die eleganteste Savei billigstes
HA

kauft man fertig miS nach Maaß vci

Ick k C Leipzigerstr S
unä

8 1oitkvlllen ur vor ÜAlicidscsn dm
den uvil XüotisnssuvrunK srnpfsblsn in dssior AnsIMt unä billiKSwu rvissn in
Kg,nssn I ovriss nlirsn oäsr lilsinsrsn Quantitäten

nsns raink ng äs I r 12
Lestolllln en ur nliskerung in wsräc ii prompt susgskitdrt

Eine Parthie
ßlvgiliitLi MlMwr 6m äiiikn

in zurückgesetzten Mustern außerordentlich billig empfiehlt

HG IIIi HH uItt i Leipzigerftr 92

Der Aufel thalt ist nur von kurzer Dauer

l i M
Heute Mittwoch den 7 November 1877
2 Arv886 V v 8tvlWl KVII

Nachm 2 Uhr und Abends 7 /z Uhr
Nachmittags 2 Uhr ist eine eigens arrau
girte Schüler Vorstellung zu ermiitzig
eu Preise In beiden Vorstellungen Anf
ührung Eiue Nacht in China Auftrete

einzig dastehenden Chinesen
1 k Außerdem Produktionen der höhe
ren Reitkunst Pferdedressur Gymnastik Komik
In der Abend Vorstellung zum ersten Mal
Great Hurdle Race oder eugl Jagd
rennen geritten von Herren u Damen der
Gesellschaft mit den besten Renn u Spring
pferden des Marstalles Dieses ist ein Ren
nen bei weichem die Kühnheit der Reiter u
Reiterinnen mir der Sprungfertigkeit der Pferde
vetteisern und beide Unglaubliches leisten Alles

Nähere die Plakate
Morgen Donnerstag den 8 Nov 1877

mit neuem Programm und unwiderruflich letztes
Äuftreten des Chinesen Liug Loock

II

Rheinischer TraiM Mi uil Homg
durch viele Tausend Anerkennungen und Atteste ausgezeichnet

Allen Familie zur geneigten Beachtung empfohlen
An die Fabrik des rheinischen Trauben Brust Honigs

Herrn W H Zickeuheimer in Mainz
Schlotz Billigheim Amt Mosbach in Baden im Juli 1875

Ew Wohlgeboren kann ich nur bezeugen daß wohl kein Mittel geeigneter sein
dürfte schneller und sicherer bei Kindern wie Erwachsenen hartnäckige Husten und
sonst anhaltende Heiserkeit beseitigen und verschwinden zu machen als der von Ihrer
Fabrik bezogene Trauben Brust Honig Er hat die trefflichsten Dienste geleistet
und werden wir in ähnlichen vorkommenden Fällen auf weitere Zusendungen reflektiren

Es zeichnet ergebenst Graf zn Leinigen Billigheim

Trauben Brust Honig allein echt
wenn jede Flasche auf dem Kapselverschluß nebenstehenden Fabrikstempel

trägt Zu beziehen in Flaschen grüne Kapseln s 6 Fl
Gold S 3 Vt Fl roth ä l /z Vs Fl Silber S 1

mit Gebr Anw gegen Nachnahme direkt von der Fabrik sowie von
Herrn Dr W Strantz Mohren Apotheke in Mainz

in Halle a/S bei Herren Lelwkoia ck Trognenhandlnng
Leipzigerstraße

ferner in bei Herrn Heinrich Schnltze Mv in bei
Herrn C Apel in /s bei Herrn Louis Lehmann in Vt ei

bei Hrn Apotheker W Ranch in bei Hrn C F Strobel Alt
markt und Brüderstr Ecke in bei Hrn A Roehl in

bei Herrn Carl Eine MN in bei Herrn Moritz
Lüttig Mn in 8 bei Herrn August Wilisch am Paradeplatz in

K A/WZ bei Herrn Apotheker G Matthesius Neues Kräuter
gewölbe wie in allen größeren Städten 8 und VltüriiiKvi

Broschüren mit vielen Attesten gratis in allen DepSts

S DMöbel Spiegel nud PHernmreu FMK

llallß a 8 k HIrie i88ti a886 34 Lalln a 8
Gasthof zu den 3 Königen

Mit dem heutigen Tage gebe ich mein bisher in der gr Klausstratze 7 bestande
nes Lager auf und vereinige solches mit den in meinem Grundstück kl Nlrichsstraße 34
Gasthof zu den 3 Königen bestehenden Fabrik nnd Magazinen für Möbels Spiegels und
Polsterwaare

Für das mir bisher in so reichem Maaße geschenkte Vertrauen bestens dankend bitte
ich ergebenst mir solches auch in den neuen vergrößerten Lokalitäten zu bewahren und werde
ich stets bemüht sein durch strengste Reellität und solide Preise allen an mich gestellten An
forderungen zu genügen

34 kleine Nlrichsstrake 34

ins FUnIKwerden ersucht sich bei der Beerdigung unseres am 5 Nov verstorbenen Collegen kuused
Mittwoch den 7 November Nachmittags 4 Uhr

recht zahlreich betheiligen zu wollen I 5251Versammlungs Ort Restauration vor dem Steinthor

Vorläufige Anzeige
Kaiser Wilhelms Halle

HVRSUVr
nebst

i iviinZsktRsrDen hochgeehrten Herrschaften und Bewohnern von Halle und Umgegend die ergebenste
Anzeige daß ich mit meinem Affentheater mit welchem seit 4 Jahren permanent in Wien
war auf meiner Durchreise in nächster Woche mit meinen 66 verschiedenen viersüßigen Künst
lern Affen Hunden den kleinen 32 Zoll hohen japanesischen Miniaturpferden und den dre
Wunderziegen eintreffen und Hierselbst in der Kaiser Wilhelms Halle Vorstellungen geben werde

Das Nähere seiner Zeit durch Zettel und Annoncen Ergebenst B Schmidt

Ztadt Theater
Mittwoch den 7 November

7 Vorstellung im 2 Abonnement
Ganz neu Zum 1 Male Ganz nett
Die Herren Eltern
Charaktergemälde in 3 Akten von Hirschel

Schauspielpreise

Höutk Älittivooli
t

AöZsdöu von äsr kiüdkrsn Nsiix 61
sedön L xsllö untsr IiMunZ idrss vn sotors

8 Illir 308eiM 8 ÜWtSIIl SIlt tM
Leipzigerstratze 107

Donnerstag
srüh 9 Uhr Wellfleisch Abends div Wurst

und Suppe

Restaurant
UN KOZÄ

Mittwoch Abend

8s sWkev
19

Leute vienstsA deiid
V0N Luliv

I äZIieli kökelknoelieii
unä kalt H 53555

vier voi/üAlied

Mittwoch den 7 November
großer Karpfeuschmus

im
Brüderstratze 9

k iivr 8 iti iuiki el
Rathhausgasse 3/4

Mittwoch von srüh an

Heute Zlitt oeli krüd

u k 11
Mittwoch Gesellschaftstag

Frische Pfaun und Kaffeekuchen

Graseweg 21 und große Klansstratze 7
Von früh an wird warm und kalt gespeist

Jeden Abend Pell und Bratkartoffeln
Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Hierzu eins Beilage
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